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Wir lösten hiernachstehend die wichtigsten und

meist wahrscheinlichen?denn alle ,u geben ist in
einem wöchentlichen Blatte rein unmöglich?
Kriegs-Nachrichtcn, Truppen-Biwegungen, u. s
w , wieder, wie sie von Tag zu Tag bei uns ein
treffe», folge», damit unsere Leser von allen Vor-
fällen im Zusammenhang unteriichtet werden :

Der Ariel! für die llnwu.
EHtlwv vom Mlssouer.

Die.Einnahine von Verington.

on a s ch i n g t o n.
Waschington, 21. Oet Bon geris-

sen Seiten wird behaupt.», daß Staatssekretär
Seward neulich zu wiederholten Malen die Ver-
sicherung gegeben habe, der Krieg werde vor dem
I sten März künftigen Jahrs beendigt und bis da

hin die freundlichen Beziehungen z» dem Süden
wleder hergestellt sein. Am letzten Samstag noch
soll er einem Mitgliede des diplomatischen Corps
gesagt baben, der kleine Sturm der südlichen In-
surrektion werde in drei Monaten ausgeblasen
haben, die Häsen würdiN wieder geöffnet werden
nnd Friede und Wohlstand zurückkehren.

Wenn Seward so fest an eine bcldige Wieder-
herstellung des Friedens glaubt, warum dann die
Aufforderung, so knall und Fall die Befestigung
der Küsten in Angriff zu nehmen ?

Man glaubt, daß General McCall heute von
DraineStow» weiter gegen Leesburg vorgerückt
sein und wahrscheinlich jene Stadt, die nach den
letzten Nachrichten vom Feinde geräumt ist, besetzt
haben wird. Ist dies geschehen, so erstreckt sich
dir Stkllung uns»rer Armee ungefähr tt) Meilen
weit von Leesburg bis Mount Vernon am Poto-
mac. General McCall commandirt den rechten
Flügel, dann kommen dle Dlvislonen der Gener-
äle Stone Smith, Hancock, McDoweli, Porter.
Blenker, Franklin und Heintzelman. Letzterer ist
Commandant des linken Flügels. Weiler bin-
au? am äußersten rechten Flügel bei Haipers Fer-
»V commandirt Gen. Banks noch ein unabhängi-
ges Armeecoips und ebenso ogirt a«ch Sickie'S
Diviston unabhängig im südl chen Maryland, ge>
wlssermaßen den äußersten linken Flügel der Ar
»nee bildend. Die Reserve steht iu und um Wa-
schington auf der Maryland Seite.

Trotz der Blockat» d»S Potomac komm»» und
gehen noch immer Schiff?. Nicht weniger als lit>
Schiffe sind wohlbehalten angekommen seit die
Batterien eröffnet wurden.

Dem Gerücht, als ob Gen. McClellan mit der
Absendung einer Flotten-Expedition nach den,
Süden nicht einverstanden sei, wird bestimmt wi-
dersprochen.

Instruktionen an brittische Konsuln.
Lord Lyons hat ein kurzes Circular an die!

Consuln Ihrer Majestät in den südlichen Staa
len erlassen und folgende Bemerkung als in der
offiziellen Note des Staatssekretärs enthalten, in
daßelbe eingeschlossen!

Das Gesetz der Blockade, welches keinem
Schiffe erlaubt, nach dem Beginne der Blockade
Ladung an Bord zu nehmen, soll, wie man er
wartet, auf's Striktste von allen Schiff.n beobach
tet werden, die durch die Ver. Staaten Seemacht
blockirt worden sind.

Der biittische Gesandte in Waschington. Lord'vp vn s, instruirt die Consuln, dieses l»>esrtz zur!
Richtschnur zu nehme».

Von »»«

?llerandria, 21. Ort. ?m Lonnrr
si.ig ging Mcneral Richardson mit Illil Mann bis
4 Meilen gegen Fairsar vor, wo sie den Feinden
><»> Alte wegnahmen, die einem Louisiana Re-
giments gehörten, w>l.t>es, wie man sagie, nach
Hanse gegangen ist.

Gen Heinvelman machte gestern Äl»»d eine
Re.ognos.irnng von Alerantiia auS. Sand
RebeUen-Pickrts dießeitS L.cocine Cre.t, aber ste
flohen aus's Schleunlgue zn den Iruppen jenseits
der Creek. Doit »uile ln »'«eneralmarsch ge-
schlagen, abe> die Htebeile» .«achten l.ine andere >
Demonstration.

Eiunalune von Leriiigton.
I« ff erso n S I t 2t» Qct. Maj M, !

»r» von den ersten Missouri Traut» ist heute mit!
dem Dampsschiis» Siour Fit» hie. angekommen
und berichtet, dasj am li'.teu Oetobe» l >i> Man»
seines Regiments unter Commando des Majors!
Wi'ite die Rebellen-Garnison in Lerington über-
fallen und den Platz witder eingenonm.en, und al-
le tranken und Verwundete» nebst einer großen >
Ä.izahl von Geivehren, Pistolen nnd andern Ar- >
tiftln, welche die Rebetlen aus der Flucht wegge
worsku hatten, gefangen habe». Zwei Kanonen '
die im Fort waren, sind gleichfalls erobert

Di» ~Siour City" überbrachte über li?>) kran- j
ke und vkrwundete Unionmänner, darunter de»
Col. White, der aus der Besserung ist.

Der .iustand von Leringto» ist bedauernSwür-
dig. Theil» d»r Stadt sind rein ausgeplündert.
ÄlleS ist fortgeschleppt und die Bewohner kaben
wirklich die dringendsten Lebensbedürfnisse entbch !
ren müssen.

später von Mizsouri.
Svra. ,1 112 e, 21. Oct. Ss wird beuchtet,

daß ltten. Wvnian, der vor »inigen Tagen mit
25W Mann von RoUa abgegangen war, in Lyn»
Creek angekommen fei, wo er ein Corp» von Re-
bellen auseinander sprengte, »in» gro? Anzahl
d»rs»lben tödtete und über 2t»> gefangen nahm
Er hat auch Ibt Wagenladungen von Waaren in
Besitz genommen, weiche den Herren MeClurp, ei-
ner bedkiitenden Union Firma gehörten, welche die
Rebellen geraubt halten.

Die Nachricht»» von Gen. Fremont reichen bis
Freitag Abend, wo er noch zu Warsaw war, nnr>
man erwartete, daß die Ponton-Brücke am Sam-
stag fertig werde.

General Sigel'S Division war schon über den
Osage Strom gegangen.

Noct? später.?Major Scott vom General-
stabe des Gen. Sigel, der gestern von Warsaw
abgegangen ist. sagt, daß in Ägel's Feldlager zu-
verläsflge und befriedigende Nachricht eingegangen
ist. daß die Rebellen unter Gen. Priee ihre.Feld-lager in Cedar Caunt? aufgebrochen haben, wo
ste am vorigen Sonntag angekommen waren und
wie ter Gen.ral gesagt hatt». Halt machen und
eine Schlacht liefern wollten. Priee hat seinen
Rückzug nach Arkansas sortgesetzt er batte es
nicht für gerathen, Fremont die Spitze zu bieten.

Bei dem Scharmützel in der Nähe von Leba-
non, das am N. Oktober zwischen 2 Comvag-
nie» von Wrigdi'» Casalierie und Rebellen
vorgefallen ist haben die Letzteren L 2 Todte. 17
Verwundete und 3K Gesangene verloren. Der
Vkrlust des Maj Wrighi war nur I Todter und
wenige Verwundete.

NonPltt s l? u r g.
Pl ttsburg. 2t). Oct. Gen. Neglky s

Brigade suhr am Freitag Abend mit Dunkclwer-
den auf ii Dauixsbooten unter den Glückwünschen
der zahlreich an der Wherste versammelten Me.i-
sch.nmasse und den begeisternden Klängen ihrer
.Kriegsmustk von hier ab und ihrem Bestimmungs-
orte Loplsville cstaegen. Leider hatte stch k^irz

oviber noch .n Bord des Dampfbootks Wallace!
duich das Zusammenbrechen des mit Menschen
überfüllten Verdeckes cin Unfall ereignet, wodurch
gegen 3t) Soldaten von Col. Hambrights Regi- i
ment mehr oder minder verletzt wurden. Mit!
Ausnahme vo» Adjutant Fraily, welcher hier zu- j

rückgelassen wurde, machten die Verletzten, nach-
dem ihre Wunden verbunden waren, die Fahrt
mit.

IM'itele hncWn.
Tag Treffe» am obern Potoma«.

Col. E. D. Bäker aesalte».
General sendet dem General

Sione Verstärkung.

Musthitt^vn.
Waschington. 22. Oet. Die Recog-

noscirung des Gen. McCall am Sonntage er-

streckte stch bis über DraweSvili» hinaus und un-

sere Vorposten drangen aas ter rechten Seit» bis
zum Potomacslusse, auf der linken bis zur Lou-
don-Hampschiie Cisenbahi« vor. Bei eine», Schar-
mützel mit den Vorposten der Rebellen fielen füie.f
der Letzteren, während unsere Leute keinen V»rll',st
erlitten.

Gestein machten die Cameron NetfelS unter
Oberst Batch eine RecognoScirung nach Annou-
daie, ti) Meilen von Alerandria, und besetzt»»
diesen Platz.

Die Blockade des Potomac ist jctzt volWndkg.
Heute früh berichtete Kommodore Craver., Flag-
gen Offizier der Potomac-Ftotille, dasi er gesirrn
eine neue Batterie auf Mat.hias Point entdeckt
habe. Dieselbe besteht aus 18 schweren Geschü-
tzen, und Va die Schiffe an diesem Punkte ganz
nahe an dem vtrginischen Ufer vorbei fahren müs-
sen und die Kanonen sie auf »ine Strecke von vier
bis fünf M»il»n vcstr»ich»n könn»», so ist dir Schif-
fahrt des Flusses jetzt unmöglich gemacht.

(Hefecht am obern Pvtvznae
Vorgestern Morgen wurden active Operationen

am rechten Flügel der Armee des Gen. McClel-
lan begonnen, obgleich mehr den Charakter einer
RecognoScirung, als eines Angriffs tragend.?
Oie Resultate sind aber sehr ernst gewesen. Jn-

! dessen habe» wi» bis zu dem Augenblick, wo wir

Berichte.
des Evt. Bäker

Bekannt ist, daß Colonel Edward D Bäk»?,
der »in» Brigade befehligte, an der Spitze «inss
seiner Regimenter geblieben ist, und es ist anzu-
nehmen, daß noch mehrere Unglücksfalle sich ereig-

! net haben .

Di» Beschräiikungen, welche den Telegraphen
auserlegt sind, hüben uns bis dabin verhindert, be-
friedigende Berichte über die Affaire zu erhalten,
folgende scheinen jedoch die nähern Umstände zu
sein!

Vorgestern Morgen um I Uhr gingen 5 Com-
pagnien vom 15,. Massachusetts Regiment bei
Harrison Ciland über den Potomae, wenige Mei-
len von Leesburg. Der Rest des N-giimntS und
das 20. Massachusetts Regiment folgten, um jene
zu unterstützen. Fast zu derselben Zeit ging eine
andere Truppenabtheilung zu Cdwards Jerry, et-
was weiter den Strom hinaus, über denselben. ?

Truppen nur w?nig Widerstund, aber nachdem die-
selben eine oder zwei Meilen gegen Leesburg in
'Mginicn vorgerückt w.irrn, erschienen die Rebellen

Di» Rtb»Ue? erhielten indessen bereiiieiide Per»
stärkunge» und ')tach»iit!ags war dere» Stieit-
macht so angetrachs.n, daß man sie aus .'><»»> bis
l«t,tti><> Mann schätzte, mit einer Felvbattelie und
einer niask iie» Batterie im Walv». Si» wur-

Bundestruppen gegenwärtig, von denen der rech-
te Flügel unter Coinmando les Col. Bäker stand

lim 5, ittir ward» der kühnste An-
griff ans nnsere Truppen gemacht, und um diese
.j it wurde Cot. Baker, als er seine Truppe» zum

Kanipse antrieb, getödtet.

Dies.» »nsalt brachte eine Verwirrung hervor
und d.e Truppe» aus d.'m rechte» Flügel wiche»
zurück, de» Leichnam ihres Colonels mit sich neh-
mend. Der linke Flügel zog sich in guter Ord-
nung ?ach Harrisons Ciland zurück, welches er
um Mitternacht noch besetzt hielt.

Gen. Banks hatte sich vo» DarneStown »ach
dem Strome mit einer Coionn» in Bewegung ge
setzt, um General Stone zu verstärken.

Die reiche des Cot. Baker wurde nach Pool>>-
>ville gebracht, von wo solch» »ach Waschington
! g»br»cht werden wird,

ionFoit M 0 » i 0 e.
Fv,tMo n r 0 », 21. Ort. Der heftige

Sturm, der hier geherrscht, der jetzt aber nach, e-

lassen bat, hat die Rüstungen für die Abfahrt der
Schiffe von dieseui Hasen verzögert.

Cin Detachment von 25>U Mann vom Massa-
chusetts Batallion, welches Keule Morgen we-
gen F»uerung von Newport News ansgesandt
war, ist von den Rebellen angegriffen worden, hat
aber den Grund behauptet. Das t. und 7. Neu-
Vorker Regiment wurden ibnen ,n Hülfe gesandt,
als das Dampfschiff von Old Point abging.

Vom General Rosenkranz.
Waschingto n, 22 Oet. Heute ist « ine

Depesche von General Rosenkranz, datirt aus
Camp Tompkins bei der Gautey Brücke, vom 20.
October eingegangen. Cr hat daselbst seit einiger
Zeit im Lager gestanden. Cr berichtet daß dort
Alles ruhig ist. Die Rebelten scheinen ihre Post-

Bewegungen verschaffen kann, eoncentrteen sie un-
terhalb eine starke Streitmacht, um nitt General
lohnston zusammen zu operircn, der sich vom Ge-
neral Beauregard getrennt hat.

Beauregard s Pläne.
Fünfzehn Mann vom Neuyorkcr22. Regiment

unter Commando eines Lieutenants haben am
Zonntag Morgen eine RecognoScirung in der
Nähe von Fairsar Courthaus gemacht. Zie sah-
en Rebellen-Pixels eine viertel Meile diesse ts des

Planes an der Landstraße nach Vienna. Wäh-
rend sie da waren, wurden aus irgend einem
Grunde die Wachtposten eingezogen und die Pa-
trouille rückt» bis nahe an das Dorf heran. Die
Einwohner hielten sie anfänglich für südliche Sol-
daten und sprachen deshalb offen mit ihnen über >
die Pläne der Rebellen, von denen ste das, was
sie wußten, mittheilten. Die Bürger sagten, daß
Beauregard und lobniwn nicht beabsichtigten,
diess.its Cenireville Stand zu hallen, aus den

als Feinde und diese waren deshalb gezwungen,
sich eilig zurückzuziehen.

Der Lirutenant berichtet, daß er au, dem Weg
weder Barikaden noch soiistiae Hindernisse ange-
troffen hab,. ''

Später» vom LritsiZslhaiiplakk.
Später vo» dein Treffen bei Edwards

Ferry.

Gcfechre in und
icn.

Waschington, 23. Oct. Die Nach,
richten von Cdwards Ferry reich»» bis b»»te früh
7 Uhr. Bis dahin hatte sich keine beträchtliche
Truppen-Anzahl auf ftindlicher Seite wieder bli-

cken lassen, und es hatt»n keine weiteren Gefechte
stattgkslindkn. Cm Theil des Armee-Corps des
Gen. Banksist ohne Unfall im Laufe des Dien-
stags über den Potomacsluß gesetzt, und es hieß,
daß sosort gegen Leesbnrg vorgerückt werden solle.

Unser Verlust an Getödteten, Verwundeten und
Vermißten bei dem Gefecht am Montag soll etwa
IWV Man» sein. Der Verlust des Feindes ist
unbekannt?derselbe soll aber sehr schwer sein.

Man glaubt, daß tg,Nt>l) Mann Rebellen bei
Leesburg stehen und daß Verstärkungen für diesel-
ben unterwegs sind. General Banks hat jetzt
25i,t)t)l) Mann auf dem rechten (vtrginischen)
User des Potomac.

Die Regierung hat alle Mittheilungen über die
Bewegungen der Armee jenseits des Potomac ver-
boten, aber es ist sicher, daß ewe Vorwärtsbewe-
gung der ganzen Armee in den michsten Tagen be-
vorsteht.

Major Lewis vom 12. Neuyorkcr Regiment
wurde gestern von» Pserde abgeworfen und brach
den Hals.

Das Cabtnet ist heute in Sitzung und es vf-
fenbart sich hier eine große Aufregung in Bezieh-
ung auf den gestrigen Ueberfall. Alle Mitglie-
der des CabinetS theilten die Ansicht, daß eine so-
fortige Vorwärtsbewegung der Armee nothwenletg
s»i. Die Divisionen unter den Generälen Mc-
Call und Smith bilde» den Hauptthcil des rech-
ten Flügels der Armee bei Waschington.

In Folge der letzten Regengüsse sind die Me-
ge in sehr schlechtem Zustande und beinahe un-

Das Cabinet soll beschloßen haben das Com-
mando im Westcn, das »nier dem Befehl vo»
Ge». Fremont steht, an Gen. Huuter zu übeitra-

! gen. Ob dies ei» weiser Schritt tst oder nicht,
l muß die Zeit erst lehren.
! Cin Gefecht zr> Freder,elo», MisMii.

Pilot Kn o b, Missouri, Z?. Oct. Von
verantwortlichen 'Z>erso,ien. welche Zeugen des Ge-

! sechtes von Fredertcion gewesen sind, haben wir
folgende nähere Unlande erfahren :

Nestern Morgen um 9 llb, kau, Cot. Ce.ilin
,Mt Theilen des 2t.. 33. uud 38. Illinois uud
des 8. Wisconsin Regiments, um Col. Bäker'S
Indiana Cavallerie und Maj. Schossield'S Bat
tcrie in Fred>ricto» an und um t Uhr stieße,! das
11., 17. und 2t>. Illinois Regiment und 4t)t)
Man» Cavallerie von Capt. Gicardec», zu ihm.
Diefto Corps rückte dann vor, um di» Rebeiien
unter Jeff. Thompson und Col. Loive zu verfol-
gen, wellte 2i Stunden zuvor von da abgegan-
gen waren und, wi« gesagt wurde, sich schleunig
nach dem Stiden «»rückzogen. Aber eine Meile
vo» Fredericton trvsm sie dir ganze Streitmacht
des Feinde? in Schtachttiwie ausgestellt, theils im
offenen Felde, tbeils In den benachbarten Wal-
dungen postirt, vier eiserne Neuiipsniider in Front
ausgspftanzt Major Schosfietd erössneie sofort
das Feuer und bet der vierten Ladung brachte er
etue der feindliche« Xanoueu zum Schweigen.
Das Grfecht wurde sodann allgemein und währte
etwa 2 Stundm I inmtttetst ve,ließen die Rebkl-
lkn in Uuordnting das Schlachiseld »nd zogen stch
in die Wälder .uriÄ, durH unsrre Infanterie unv
Cavallerie dicht versetzt.

Major Gavitt wurde vurch .'» Kugeln verwun-
det, während e, einen 3<) Schritte vor >n°

winde Cavt ?t>yttia» llnscr Verlust
wurde zu .'» Tolle», 5» lödtlich »nd 2i> leicht Ver-
wundet,» aiigegcben Der Verlust de, Feinde ist
nicht belannt. muß aber sehr bedeutend sein

Nach d,n letzlen Berichten sott dex Feind mit
seinem Bagagetra.» in volle», Ruckzug» sein »nd
unsere Truppe» sollen denselben versolgen.

Zwei Rebelte» - Cbimrge» lamei, heute »ach
Frederi,ton w.gr» der Leiche ves Col. Lowe. Sil
bekannten daß ihr Verl,»! sich aus 2<!>> Todte u»v
Verwundete betaust, aber er muß großer sc,n.
Ich zählte 2!» Leichen auf einem Stoppelfeld».

»Lin andere« Treffen.
Bri Vinn Creek hat wieder ein kleines Zr.sfeir

staitgefundrn, in ioelchc», die sllnfrigen Sieger
blieben. In den Gefechte» sind t>B Rebellen ge-
tödtet und ebinso viel verwundet, 87 Gefangene
gemacht und 123 Flinten. 15 Pferde, nnbrcre
Joch Ochsen, Wägen ic. erbeutet worden.

Gen. Price'S Armee war letzlen Mittwoch in
Greenfield noch »nmer aus dem Rückzug begrif-
fen.

V o u 5t e » t it ck v.
Cln>in n a l i, 22. Oct. Ein heute zu

Camp Dick Robinson angekommener Courier
bringt die Nachricht von einem Gesechie, das ge-
stern zwischen tit»)t)-7t>o<> Rebellen unter Gen.
Zollikoffer und Col. Garrard mit I2W Mann
bei Camp Wiilcat staitgesnnden habe. Zollikof-
fer machte drei Angriffe, welche alte mit gioße»,
Verluste iiirückacschlaaen wurden. Der Verlust
der Buudeötruppen war -t Todte uud 2!) Ver-

! wundete.
tvcsrchl in

ParkerSburg, 22. Oct. Am vorigen
Mittwoch Abend kam zu Clisabth, Wirt Caunty,
ein Bote an, welcher berichtete, daß die Rebellen
Räubereien aller Art in der Nähe von Bllrning

> Spiings, 8 Meilen von da. begehen.

Der zu Clisabeth stalionirte Capt. H i lt vom
l. Virginia Cavallerie - Regiment machte sich mit
ti» Mann seiner Conwagnie ans, um die Rebel-
len zu versolgen. Als er <» Meilen jenseit» Cli-
sabeth war, wurde von einrm Hügel nahe am We-
ge durch 75» Rebellen ans ihn gefeuert. Cr er-
wiederte das Feuer und tödtete der:» 12, ver-
wundete einen und nahmen 5 gefangen; von Ca
pitän Hill s Leute wurden 2 verwundet.

Am Freitag wurde Elisabeth durch 2t)i» Rebel-
ten angegrtffen, aber durch Capt. Hill mit Hülse
der Home Guards zurückgetrieben, aber keinem
von beiden Theilt» wurde einiger Schaden zuge-
fügt.

Bon ,vort Mvurve
FortMo n r o e, 23. Oct. titm. Scher

man ist hier heute mit dein Dampfschiff Atlantic
angekommen.

Die gestern berichiete Affaire bei Newport News
hat mit geringem Verluste von beiden Seiten ge-
endet.

Bo» Ge» Bank S Armee
Waschington, 23. Oct. Der C.solg

d r Btwtgunaen der Generale Banks und Stone
jenseits des Potomac ist jetzt festgestellt, da der
Feind es nicht gewagt hat gestern einigen Wider-

deren B.feblshaber, Col. Baker, geblieben war,

hat sich tapfer benommen, obaieich w>' Truppen ei« l

ner dreifachen Macht Widerstand zu leisten hatten.
Der Rest der Colonne des Gen. Stone handelte
i»it dcr Kaltblütigkeit vo» Vetranen.

Der Grund, der so durch unsere Truppen ero-
bert iv.'r, Ist von denselben behauptet und gestern
in deren ungestörtem Besitz geblieben.

Spätere K ri e,^-N<icl,r-cl>ten

Näheres über das Gefecbt zu Balls Bluff.
Die Sattcrien an, potomac.

VviiSS ~ 112 cl> >; tv ?

Das Leichenbegängniß des Senator Baker sand
H.Ute zur bestimmten Stunde statt, der Präsident,
die Minister, General McClellan, die Senatoren
von Calisornien und eine Menge Civil- uud Mi»
litärpersonen folgten dem Sarge, der mit der Na-
tionat-Fahne bedeckt war und von Militär eScor-
tirt wurde.

Der Präsident hat das hiesige .Preisgericht be-
nachrichtigt, daß er in Bezug auf Militärangele-
genhetten das Habeas Corpus Recht suspcndirt
habe.

Das Treffe» von.Balls Bluff.
So weit wir nach dem endlich angelangten Be-

richt über das am Montage in der Nähe von Cd-
irards Ferry vorgesallne Treff, n uns ein Urtheil bil-
den können, so ist von »nsern Offizieren und Sol-
daten zwar viel Muth entwickelt worden, allein
der ganze Plan war übel angelegt und zeigt eine
wirklich erschreckende Unkenntnis« ver gewöhnlich,
ste» Reget» der Strategie.

Wenn eine kleine Tr»ppe»ahtbeil,mg in ein vom
Feinde besetztes Terrain vorgeschoben wird, mit
dem B.'sehl, blos zu reeognoociren und sich sobald
eine stärkere Macht des Feindes zeigt zurück,uzie-
hen, so muß der General, der diesen Beseht gibt,
vor allen Dingen dafür sorge», daß sie sich auch
zurückziehen können. Liegt namentlich ein
breiter Fluß zwischen seiner Armee und der des
Feindes, so muß vor alten Dingen dafür gesorgl
werben, das, am jenseitigen User bereits eine fest.Position gesichert ist, auf welche die recognosci-
rende Truppe zurückfallen kann, damit sie nicht un-
ter dem Feuer des verfolgenden Feindes über den
Fluß setzen muß. was si» im güniligsten Falle ohne
große Verluste niemals bewerkstelligen läßt Nach-
dem unsere Soldaten einige Zeit sehr tapfer ge-
fochten hatten überzeugt» sich Cot. Coggswell daß
es unmöglich sei Edwards Jerry zu erreiche» und
gab Befehl, sich nach dem Strome zurückzuziehen,
der so gut als möglich aufgeführt wurde. Ste
»i reichten den Strom kurz vor Cinbruch der Nacht.

' Her wurde das 1., Massachusetts Regimen, zu.n
?char,nüp-t deptonirt. Las einzige Mittel zurU.be.fahtt nach der Insel war ei» großes Boot.

! das etwa lii Mann faßte. Die am User zurück-
bleibenden Truppen leistete» ,inen verzweifelten
Widerstand und Ina» glaubt deshalb, daß verhält-
nißmäßig wenig gefangen genommen wurden.

Diejenigen, welche schwimmen konnte», w.nsen
sich in den Strom i einige nahmen ihre Wanen
mit stch, aiidere waisen solche weg, damit sie nicht
in die Hände der Feinde fiele». Viele davon
sind eitrunken.

Cot. Devin rettete stch dadurch daß er jetnen
Säbel und den Revolver wegwars und »ach dei
Insel schwamm.

In Verbindung mit vor,lebende», Berichte mus.
bemerkt werden, daß !'>en. Stone dkm Cot. Ba-
ker den Beseht segebe» halte, mit einer Brigade
und einer Batterie zur ll»te,st?tzu»g des Colone!
Devin vorzurücken und den Feind nur anzug,eisen,
wenn er sich demselben überlege» glaube, aber u»-
Nr keinen Umstänren »in atig»meineS Gesechtzwi-
scheu ten beiden Haupt-CorpS herbei,»führe».

gioße Anzahl Ostiziere habe» bei diesem
Tressen ihre Veben ei,,gebüßt. Alle Name» sindnoch, »ich! verössenilichi

Co!. Valer, der bis zum letzte» Augenblick kalt-
blütig blieb, winde durch eine» Meain. der i» blo-
ltt» Hemdärmel aus dem Walo» betvor sprang,
mit einen, Revolver erschossen. Der Morde, wur-
de gleich daran, durch mehrere Sollate» vo.il 22.

j Massachusetts Regiment, die beibei eilte», getöt
tet

' 32t» Man» vom I. Bataltion des Catisorma
I Regiments, weiches altem a» ber Analr jheit ge-
! »ommen hat, ivuieen an, Dienstag srüh vermißt.
! Von den heile» Compagnien des Tain,»an« Re-
giments. die »» Mfsecht gewesen sind, werden ttitt

! vermißt. Von de» t.M, Man» der Massachusetts
Regime»»,, die im Gesecht Theil genommen ha-

, bei«, wurde vorgestern mindestens die Hälste ver-
mißt. Im Rainen sind etwa I80t» Mann im
'«ampsr gewesen, vo» denen weniger als dti() zu-rückgetehrt sind.

! Cin Correspondent der ~Ne»-Ksvrk World"
i schreibt - Col. Bäker wurde durch einen Reiter
getödtet, der aus dem Wald» hervorsprengte und
ihn mit 5» Revolverschüsse» zu Boden streckte. Der
Mörder wurde gleichfalls erschossen.

Spätere Bericht» habe» es n»n wieder daß nur
etwa titlO Mann schien.

W aschingto ii, 23. Octob», . Die Tnt-
deckung von IH Geschützen an neuen Batterieen zn
Matthew Point bat die Schiffahrt sehr wesentlich
gehemmt. Sickles Brigade ist an der Marotant

l Seite hinab gesandt worden, um die Rkbetien-
Batterien in der Nachbarschast zun, Schweigen zu
bringen.

lUcitkrtü mmi Äricpschaupl?«,c
Mebr von den. Treffen a, »Ldwald»

Ferry.

Vold LKcdfohiltgton.
Waschin g t o n, 2t. Oct. Unser Ver-

lust bei Cdwards Ferry ist bereits bis zu tii)t)
Mai», reduzirt, und von de» Vermißten langen
immer »ech stündlich von unsern Mannschaften an
Aus den tititt sind eine gule Anzahl Gesangene.'
Weder McClellan noch Stone dachten an einen
Angriff, welcher em so ungewünschteS Cnde her-
bkisührtc ?aber McClellan soll über da» tapsere!
Betrag,>i unserer Truppen böchstens ersrkut sei».
Da e>» Gerücht verbreitet war daß die Rebellen
am Mittwoch unsere Truppen wieder anzugreife»
beabsichtigten, so erhielten dieselben den Befehl!
sich wieder über den Strom nach Maryland zu
begeben auch in guter Ordnung ge
schab.

Man sagt, daß zusolgc der Rebell-Blockade des
Potomac Flusses unsere Futter sür Pserde und
Mauttbiere beinahe ausgezehrt sei. Doch wird
diesem Gerücht auch andererseits widersprochen.

Ans Richmond Zeitungen ersieht man daß die
Rebellen schon am I3ten October Fairsar Conrt
Haus verlaßen habe».

Beide», Seegefecht unweit Ren-Orleans, von
dem in unserm letzten Blatte Meldung geschah,
wobei die Rebellen bebaupteten uns so großen
Schade» zogesügt u, haben, habe» wir auch nicht
»inen einzigen Mann verloren, sondern die Rebel-
len haben eine tüchtige Züchtigung erhalten.

Das Resultat les Angriffs der Rebellen auf
Wilson s lua?en von Neuyork, bei Fort Pickens,

Berichten gan, anders Co habe» nämlich da- -
selbst 15,tili Nebelten » Zuaven angegrtffen, und
natürlich schien es »ine I.ittang als könnlen
I.°»t><> Rebelten s.'> Union Sotraten überwältigen
?allein es kamen den Zuaven noch etwa 3t>o <
Regulär» zu Hüls», un? di» I.'Utt) Landesrerrä- i

ther waren bald in di» Flucht geschlagen. Der
Verlust an Gelödtete» nnd Verwundeten uns ih-
rer Seite geben st» zu 35t) zu sein. Während wir
nur «inen Verlust von l i Todten, Verwunde-
ten und l i) Gefangenen haben.

Won Ättssouri.
St LoutS, ?.'>. October Eine Abtbri-

«igen Tagen zu Buffaloe Mills, ein Rebelten.La-
ger aufgebrochen-wobei >7 Rebellen getödtet,
und »ine gro? Anzahl veiwundet und zu Gefan-
gciien gemacht wurde. Den Rebellen wurdet»
auch eine große Anzahl Pferde unv 2t) Wäger,
abgejagt.

Später von dem Treffe» in
tow», Missouri.

Pi lotK n a h. 25. Ort. Col. Pl»..'"»r
Ist mit seinen Truppen nach Girardea» zurück,v
kehrt. Col. Carlin hält nnn Frederictown besetzt
mit einem Regiment Infanterie, zwei Kanonen
und ein Squadron Cavalleriste».

Thompson mit seiner Rebellen-Bande ist etwa
?t) Meilen verfolgt worden, wo man die Verfol-
gung dann ausgab. Cr ist wahrscheinlich nun in
Greenville und wird sich auch von dort wird.»
weiter zurückziehen.

Unsere Soldaten die nach dem Treffen, von
welchem schon oben Meldung geschieht, ausge-
schickt wurden die Todten zu begraben, berichten,
das, ste nahe2t)t) todte Rebellen aus dem Schlacht'
fetde gefunden habcn.

Unser Verlust ist nur t! Todte und etwa 4t)
Verwundete.

sMlt'! MM» -lu tjiuijUnij,'.

Die Äottc» l^rpcditit'n.
<?in Treffe« ii, West
tkin andere,» Treffen in Nussoun.
ttnsere ?i npp.» siegrei.t» in beide»

Falle».
W aschi ngl 0 n, Oct. L.'.- »»,.,» Fli-tte ist

am letzten Freitag von Fort Monroe ab.zereißt ?

wohin, dies hat aber die Regierung verboten an-
zukündigen. Aus den Schiffen b-jiiiden sich aber
nicht weniger als 3ti,t>t)i) Mann?nnd man kann
nun j.de Stunde wichtige Rachrichte» von der
Flotte erwart,».

Wir haben » ei, d,> Anuee um lie ladt Wn
schington herum nichts besonterS?teues. jedoch
unsere Trnpp,,, habe» Vienna besitzt und unsere
Pi.ketS bejinden sich ein- Meile jenseits Anandale.
Man glaubt dasi unsere ganze Armee in nnr we-
nigen Tagen vorrücken wird I» dem ossnieii.n
Beuch, des G»n. CvanS, d>> tie LandeSoeriatber
bei Cdwa,dS F.rrp eoiuiiiandirte, gibt er »1, ein.»
Verlust von Mt) Todten nnd Verwundeleu eilitte»
zu bal'eu- natürlich ist die Tiahl auch noch bedeu-
tend grötzer alo er zugibt.

Mu* agi'ff = Sitif^mi, n
Von West'Virginien baben wir eine tune ale>

glorreiche Depesche, meltind daß Genera! Ilrtlo,
welcher wie man sli> ti.inne.i, n»>b vo, eimqcr

ieit bei Philippi schwer vnwuntet ivorde» war,
Neu Criek in der Freilag Nachi ve.lirß, nnd am
Samstag Nachmittag die Rebellen za RoniNro aii-

gegriffen, dieselbe zerstreut nnd eine Ainabt ge,.rii
gen nahm. Auch nahm er ihnen ! K.inonen >iud
all ihre Camp-Ausrnstung und Wägen ab. I>e
Nebels sloken nach Winchester hin Der Rebeiien
Verlust loil schwer, der u»s«rigt aber nur leicht
sein.

> ,'j> Ij ?t»> .Zitillt'liii
Wir haben in der jbat glorrrich Neues von

Missouri Am Freitag nämlich, geiff Gen. g>.
.»ont's Bodyguard, etwa Man» stark, ein
R.beliett-Lager vo» ?i>i>t) bis 22t>t, an de, .',ahl
in Spiittgsield a», u»d es gelang tinserer tlenie»
Bande, nach eine,» tu,,«,, Ges.-cht,, rie Rebellen
ans der Stadl zu tXibe».

Hiera.» t'.iigr» stelle ?Sterile,, »!>d -t.eisen"aus dem Courtbau» aus und begäbe» sich da»» zu
rück zu lhrei Verstärkung. Am Sauistag gedach-
ten u»ie,e Truppen je»» Stadt vollends ei»,muh-
nie». Diese Neuigk.it hat viel CiithttsiaSmiiS,
btsonderS liiiter de» Freunde,. des Gen. Fremont
e.regt. Price war nach den letzten Berichten im
mer »och ans der Flucht, linser Verlust bei obi-
gen, Unternehmen, so telegraphirt Fremont selbst,
war nur gering.

Die de» Farnie« im Weite».
Ein Piivatichreiben aus Whiteside

Canntv, Zll., meldet Folgendes:
> ~Die .-ieiten für die Bauer» sind jetzt
j sehr hart; Arbeiter sind rar und d.r Lohn
ist hoch, während der Preis für alle Harm-
Produkte sehr nieder ist. Weizen kostet

! das Büschel s»t> (scntSWe!schkorii I» (5tS.,
> Hafer i». löentS, Butter das Pfund t!

s Cents, (sier das Dutzend l>entS. IIi>

i sere Weizenernte war im Durcbschnii!' >, i>
eine halbe und der Ertrag >?,»es Acters

! war von ti bis '2t> Buschel. Die Hafer-
i ernte war gut und er.zab ettva -tu Bnftbel
i per Acker; das Wel scbkor» verspricht
ebenfalls einen guten Ertrag. Die Heu-

lernte war sehr gut, ebenso die Kartoffel
kernte. Wabrend des ganzen Sommers

! hatten wir hanglinglich Reg.ni nnd daS
Wetter ivar angenehm kühl, mit Aus-

i nalnne von etwa l<> Tage» Auvgan.zs
Au.zust, >vo wir heißes Wetter hallen.

t?c>llveil'indu?>z >»'iscl>cn
und dcin »?üde»>.

Vi» mir dem Dampsschiff ?Asi'a an
i.gekommener Brief Paris vom 27.
Sept. meldet, das» die Handelskanimern
von Paris, Loon, Havre, Ronen und St.

dem Minister der anSwartigen
.'tngeleaenheilen Gesuche eing. 'icht ha-!

ben, in welchen sie bitten, das,. ..e direkte
Postverbtndung mit den siidliche» ?ta>.
te» von Amerika durch die (Konsul»! von

! Frankreich 1» diesen Staate» eröffnet
werden und in denen als Grund ange-
führt wird, das, durch die neuesten Ltock
»»gen in den Post Arran.zemenrs die
Handelsinteressen Frankreichs leide».
Derselbe Brief versichert, das, ver Mini-
ster die Eingaben in günstige Erwägung
gezogen und eine Antwort darauf in acht
Tagen versprochen habe.

Ein Mann in Wisconsin wurde
vor einiger von «einer Gattin forr-
gesandc, um ihren minderjährigen Sohn,
der siä> einer Compagnie angeschlossen.
iiatte, freigelassen zu haben. Il»terwegg >
flog der Soldaccngeist in ihn selbst uno
er schloß sich einer Artillerie (Zompagnie
an, ohne mehr an seiner Garrin oder ohn.!
zu denken. Die Frau wird lange zu war-
ten haben, ehe der Barer nut dem Sohn
zurückkehren wird.

Andrew G. Ciirti» hat
Doniielstags de» Rooember als
einen allgemeinen Bus! und Betsag für
diese» Staat festgesetzt

U!i«,k Luge festgenagelt.
Man wird sich erinnern, das! die Ines,

lge» Breckiittidge Zeitungen vor eiin.zer
iZeir die unberufene Behauptiiii.zausstel!
le», dafi Zweiblillheile de, Freiwilligen

ious Ächiivlkill Caiittlv. z»r demolial!
iche» Pil tl'ei .zehorte». ». ,otoetle>i
te» zur .'.eil diese dreiste Behauptung,
und die Abstimmung in den Compagnie»

l ausdeni Cau»rv, ivelelie ziveilen Die»
stag im Ottober in den r rschiedene», La

i gern gel>alle» wurde, har oie Unwahrheit
ihrer Behaiiptung voltkonimen bestariai.

-Man ivird aliv der Wahl Tabelle ersehen,
. daß n»r eine einzige Companv voii de» I >

namlichCapt. s
von Port Clinton, durchoehends fül das
demokratische Ticket eine Mehrheit gege

' Ix» hareine andere, Capt. Pleasant S
von PottSvitle gab Mehrheiten für Hi.,

! ginö und Reilly, wahrend sie sür die übi i
gen Candidaten ans dem tlnioncichetgto-

jße Mehrheiten gab. In sechs Compa
' ?ne» demokratische Ticket keine
einzige Stimme. Die durchschnittliche

. Stimme für da? ttnioiicicket in' de»
Conipanieii betrug 133 mährend d.w de-
inokratiiche Ticlet durchschnittlich 71
Stimmen erhielt, welches ein Berbälrniß
ergibt wie «! geo.en l ,n Giiiisten der Ber-

'theidiaer des Umontickets in Schuvlkili
Camm' Diese Thatsache spricht für sichselbst und es ist nicht nöthig weitere B?
inerk'.ingeii beizufügen uni d.is alberne

; Betragen der Breclinridge .»eituugen »iid
ibrer aerreuen Ra.hbeter blos zu stet!.»,

solle» weuiastenS so vernünftig sein
hiernach in Betiest dieses Gegenstandes
ihre Mäuler zu inllen.

> Z» andere» Gegen'oe» . e iaais ist
!daö Berliatlnisi 11 o.t Abstimmung der
Soldaten ei» gieigi güiistiges >ür die
Unionparchei. Z» BeikS Caunln ivaren
die Beti.i't." voi, a.bt Couipanien erbal
ten worde» i» denselben erbieN dasllii-
-omicket v.'li n»o :>.,s oemokia
tische (Poits. Preß )

Liagc» iii.d ?l>,trv>>,iei>.
j Km d..notr.uii>!wr R,.'iier in ei>lo-11
j d.'nachdarre» steilte 1»,,!,U>
- vff.'iillich.'i 'iiVde solgende ans

i'.'aulwoit.te I.c j.'li >t ivse anizege

l'U die n»sei,i' Land..'
H.'subrt < Die iiokrace».

z ~W>'lai!:'. besl. iit die Arw.v, ».oiä'e i. >a
! ansg.'steilt ist »!!» s,u »e limon i

AuS Leinöl i.ilen.
~Wel.he siiid oie .'iiisiiinei an >ei

nlis...j -Uu,.'.'< Oie oeniolia
ten.

Les.r m.'g.n s.iiss u>iheileii. ob
rüe!.' F.ageit i>.!>i!g beaniioollel siiid odc>
uich!. Al-> ei» <'eile»sliicl zn det» Dbi
gen nia» loigeiide >aen aussul
len nnd el'eiisorichtia, lo.iii! »übt >tu>li
ciei, beanlivolte»

~Was ivirei! die.'tnsai!.>ei d.r R,!..l
lion < Bre.i inildge Den ok> areii/

"Was ivai. » die B.r»atl>ei in »ns. iei
und Mc>ti»e Breci

mokrac. ii."
~Wac' Io nen die Ho.hv.'t l.itiier, ivel.lie

jetzt in den ForlS Hamilton und Mc
! Hein» ges>n>ze» geiialttii ? ,'li!.!
' Breckiiiridge Oemorrateii.

Demnacb liab.ü di.' al!>
Elue, und die R p»b!il,i».v b.'kea.iii.?
ttici't».

."i, inein«>»e,ici'l>'l>os i» '.aar Mai».,
.fand »»la>!gsl lol.,e»oe veiivickelte t!>je
! l.lsichse siill. Eine Bin jchrisl »vurde voi
> Gericht gebrn,.! l, >v 'r!N ein t sür eine
> Ehesciielduii?.,
dritte» T.ia billi,zt,' das Gericht dieselbe,

!d> keine l>i,g,nsvnla!e von Seilen d.i
Gatt n des Ar .chemach.'»de» v. t l>i!i
de» w.u. Z.vei Tage später erschien die

> /srau dev ruoähnlen Herrn, und beklagte
sich, l'ehauplete gleichieitig, daß sie. »in»
Vertheidigung zii macl'en li ibe, und wäre
davon abgehalten worden, durch die Ber

! stchorun., ihres ManneS und seiner Freu»
de, daß der Prozeß nicht verbotl iverden
wurde bis die nächste Woche, des erwähn
ten Coun Termins. Anf oiese Angab.
und beschworenen Beweis, wnrde die Che
scheidung tviederrusen. Zn derselben?,eir

j aber i,alte nun der Galre sich schon mit
eineii, anderem verheita-

! rl>er. Hier ist also eine Niizi zu ktiacten
! für Advokaten. Im T.ige der Aufer-
stehung ~welcher ihr Mann wird er nun

Nr« im H.'lSc
> Moraan, von Reu
iw.ir vorletzte Woä'e in Waj.biiir.ion und

> gab die Versicheriiua, daßßeu lin>,
'««»»Mann ,m Feld. haben wurde, vci
jdemCnde dieiee. Monats, und bis, :.>

Staat dereit sei, .ine Äierc.lniil
i lion Männer z» liesern iiiid die manuelle
l Hülse, dieselden zn equipiren und zu un
jrcrhalten. --ta >l ivui e seine»I beitlage», um dasLa»o von Ret.iie» und

> die See von P»ate» zu leinigen und de,
! Union zeigen, das, er, a!e. ier blühe»?,te
jStaat inl frieden, sich auch d. t .jlo!
reichste im dewahn.

- .'im vorletzten lnauuke die
! Scheuer des Hrn. Zoll» Kleider in Müh
lendel»z Tannjchip, B.iko ('o. nedst Zn
halt nieder, murhmaßlich in folge von
Brandstistun»,. Die qznze in der
aus.zespeicherre verbrannte, scrnei
ei» Wagenschoppen, (deichtrr, .vühuer,
zwei Haser uiid zwei ,vruc!)lstock'e in dei
Nahe der S.deu.r. Verlust ivird
nicht unrer !,<»«>> d>li '..e und s iUI
sclnver ans Hrn. Äi . ider, da cr mcl,t ter
sichert >va., und eist seil .c,ra einem "v.Uirc l
die Bauerei betrieben I>alte.

Die Importquoten oo» auolaiidlsä'em
harte» lÄ.lde, im ~.'as.n von Neu
vom I. lanuir bis I. Oktober, benugcn!

1^7,«««»; die Erpo>re von karten/
watnend derl.lbe» .!e>r, b.liiigen!

!!!>o» (: .l>soriaen käme»
wählend derselbe» .'eil
Oie Lmportatione» ?.'on hartem Oi.ld mo

gen ohne llebeitl.ibttii:'!aus > 70 <ni»,zm,>
angelchlagen werden. (sin ?etter iniatz!zu iinserer klingenden Münze

!7ol«>,e» über unsere Armee.
Cs wiid f»r Manche» von Interesse

sein, die Cinrichrniigen in unserer Armee
kenne» zu lerne», westvege» wir nachfol-
gend einige Rotizen dal über geben.

AI» Chef der Armee wird Gen. Scott
betrachtet, der auch.zu.zleichder einzigeist,
welcher Lieutenant Generals Rang be-
kleidet. Alsdann sollen im Rang die
Major GeiieialS, d»le» wir acht zähle»,
nämUch McCleUa»,Wool, Fremont, Halleck, BankS, Dix,Butler nnd Hunter.

Räch diesen raiigire» die Brigade-Ge-
nerale, deren Zabl auf UtZ angegeben
wird.

! Das Adjutant Generals Departement
bestellt ans einem Brigade - Generai (L.
!!>omab) als Chef, einem Colonel, zwei
Lieutenaiir Colonels, 4 Majors und
Capiräns. Hierzu gehören noch 3 In-
Ipeltor Generals und eine unbestimmte
Anzahl Assistant Inspektor Generals. ?

i Außerdem sind dem Generalstab noch 6
Colonels, 2 Majors und Capitans als
Adjutanten zugetheilt.

Das Quartier»!.'!stets Departement,
dem die Herbeischaffung von Quartiere»,
Zelten, Kleidungsstücken und Feldequi-

! Pagen atler Art obliegt und welches De-
jpots i» allen größeren Städten hat, be-
steht aus einem Brigade Genera!
! (Meigs,) Colonels, t Lieutenant-Colo-
inclS, IIMajorS. II Capitans und sechs
! Magazin Aufsebern.

Dis Commissarv Depa,lement, wel-
ches die Lebeiivliiittel und Kourage für die
''irmee he,beiznhbaffen hat, besteht aus
einem Colonel, 1 Lieutenant Colonel, v
MajotS und It! Capitans.

DaS .itjtliche Departement besteht aus
l Gurges» kAeiieial, »lii dein Rangeines
Colonel.- l'> Wuiid .'ttt ite, mit dem Rang
als M tior, -.'d> Aerzte, mit dem R.nig als
'Vis!! .!: , und 75, Aerzte mit dem Rang

' L!e?ie?.,nt. Die Mitglieder dieses
' l habe» die Aussicht über

Il itale» und Mtiitälapotheke» und
i .»jli tien die Armee aus allen ihren

!..!'> miristetS Dep.utement, dessen
Pllilit >i> ist, die Milste,lotle» der Com
p.gm.» i» pt iise» »uddie Manuschaste»
~!> i.. slel>t aus ei»,',» Pavma-
jl.t Q!,>!eral. liiil dem Rang als Colone!,

Depliln Paoinaster Generals als Lten-
teuant uud nül
dem Na»,, als Mai-'r.

z»a.'iiieii> (b:»».>i>.>.-.) Corps be-
ste!» aiiS eiuem Colonel, t Lieutenant-
Cr!oiie!s, Majors, 12 Capitä'ns, 15»
eiste u»d zweite Lieurenauts. -?u die-
ses! Coi pl, leboreii eine unbestiininte An
i .bl Piouiet oder Compag-
in,».

t ac. opr..lapl'lbhe Deparlenltnt be-
tt. !> ! L»utenant-Colo-
!>>. ,> Majors, I,> Capiläns, IA erste
,ii.( ,io>tie Lieutenants.

D.;<> .Lrk iiu'tiice Depa>leme»t, welches
die Deicht,t>e u»d Amtnunilion hetbeizn-
l basteii bar, besteig aus einein Brigade-
Geueral, 2 Colouels, vier Majors,
Capital»,', >2 erste und >2 zweite Liente
naiits.

gebt be» ~» Urieg."
»Riege soidern immer sehr große Dpfer

Die bravsten Patrioten sterbe» auf den!
s.ide sie opser» ihl Theuelstcans Cideu il>re Lebe» um die Sach

ihrer Nachkommenscha>t zu uiitelstiitze>
unschuldige Mensche» werde» durch di

' Bei heeriluaeii der Armee», ausßeichthm
in Armuth onsetzi?Tausende büße» G,
l>tndl>eil undCiaentliui»
Mensch. » tommen in das Hospital uii
.'irnienhau'.' und maiiclier schlaue Betn
aet ivitd zu Hobe» Macht uud gro?
ir.jchlbui» eihobe». So sonderbar,

Uiigleich und so li.,ae,eis! sittd die Wirkt»
gen lmd des Krieges i» einzeln!
Halle», Wechsel treten auch e
iii'Vctitil aute Manner wetden geopse
und diii.l, Umstände welcbe kein Menl
ivegraum.» kann, geslüiit - - sie sterb
aiis dem Helde der Politik, ivie die Si
ivNi'U aus dem sterbe», u
'ludete liebe» Nui.ren ausibremUnglü

gebt es jni.'Uieae l>er. Wahre
vir die 'lchser welche salleu müssen, l
dau.! 11, trösten wi> uns mit der Hoffn»

> daß ante Hnubte soigen mögen auf
schw.ie» die wir liefern muss
Die Republikaner von diesem Caui
o.ib.» «ine P-liliei ops
'Hussen, iitiiLin.olns Reaieluiia und
ilnion der Ztoaten z» re, stärken. !
Demolrateu habe» zu lbne» gesaj
~Wen» ibi deaelu t baß »'ir Lincolns
gieruna Uliieilttttzeu, und helfen
die Ser.i>>o»isien zu nnlerdrncken.W
müßl ii't n»r> die Aemter geben."
' i.'ses zu lim» miißlen die
.nie ,'t>- . iiuier ops.rn. W

ii se>''ael>,g,
>tl d aeiilig glite Mannet
opser», »»> die Demoirar,» zur Uii
si'i'ui»., »»s.'i.i Hemeiiiiia zu o.ewini

ie M acopseit um
l^iu»dsibe zu vet st > > ken. Dieses is

vo» Liberalilal »»d Unparl
il.lüeil. oesse» bleiche» >, lr bis jetzt s
»l,ge»dsivo geielie» l)al.e». Äsir l)l
.i> eiiiolrate» »retten jeht auch il
iellü >!>r Betspte.hen nnd Eid halten,
Opposition gegen Lincoln und
Xriegsmaplejzeln aufgeben, und ihre!
l,rie» gegen die ric!
aiistair ge.ze» Lincoln und die.Repui
»er, bis die Redeilion ilnrerdrückr im
-lnion wieder hergestellt ist. <M,
Co. Preß.)

U:,» »relien TVeib.
I'ie Fra» des Oberst Mulliga»

-c>.n Xiud. ist b.! iiüem Ma»»e i
eingetrolte» und l,a>

.anbpoite >!..»!> i»o>raiW
leiiei. 0" iinleUieat keinem Z>M

» uiout dei der e>,?.» W
/ oluna

! Nzieie d.r iiiardM
Biiaade veranlaste» ivird.

.Vremoiit« Geball.
General Fremont bezieht als

major .Vihriveiin e>
;ahit er seinem

Mariposa s,,r Besorguna sei">'>
angelegenheiten <><»>.


